
Bezirksverwaltungs-
stelle Alt-Oberhausen
 
 
 N. Dostatni
 Datum: 13.11.2020

 Dezernent
 Dezernat 4
 
 
 M. Jehn
 Datum: 13.11.2020

 Kämmerer
 
 
 
 
 Datum

 Oberbürgermeister
 
 
 
 
 Datum

* Vorlage zur:
  Anhörung (A)
  Kenntnisnahme (K)
  Vorberatung (V)
  Beschlussfassung (B)

* Ergebnis :
  Zustimmung (Z)
  Ablehnung (A)
  Änderung (Ä)
  Anhörung vollzogen (AV)
  Kenntnisnahme (K)

 Beschlusskontrolle:

      Ja oder nein

Beteiligung:

Personalrat                   [ ]

Gleichstellungsstelle   [ ]
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25.11.2020 Bezirksvertretung Alt-Oberhausen B

Beratungsgegenstand

Wahl der Bezirksbürgermeisterin bzw. des Bezirksbürgermeisters und der/des Stellvertreter/innen

Beschlussvorschlag

Die Bezirksvertretung Alt-Oberhausen wählt

Herrn/Frau __________________________________________

zur Bezirksbürgermeisterin/zum Bezirksbürgermeister

Zur 1. stellvertretenden Bezirksbürgermeisterin/zum 1. Stellvertretenden Bezirksbürgermeister wird

Herrn/Frau __________________________________________

und

zur 2. stellvertretenden Bezirksbürgermeisterin/zum 2. Stellvertretenden Bezirksbürgermeister wird

Herrn/Frau __________________________________________

gewählt.

1 von 3 in Zusammenstellung



Stadt
Oberhausen

Drucksache Nr.

B/17/0082-01

Termin

25.11.2020 Bezirksvertretung Alt-
Oberhausen

Drucksache Nr.: B/17/0082-01 / Seite 2 von 3

1
2 Bezug
3
4
5
6 Konsequenzen
7
8 a) Finanzielle
9

10     keine [ x ]
11
12     ja [ ]
13
14 b) Sonstige
15
16
17 Sachdarstellung
18
19 Nach § 36 Abs. 3 Satz 2 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) wählt die 
20 Bezirksvertretung ohne Aussprache aus ihrer Mitte den Bezirksbürgermeister oder die 
21 Bezirksbürgermeisterin und einen oder mehrere Stellvertreter. § 67 Abs. 2 bis 5 GO NRW findet 
22 entsprechende Anwendung. Der Bezirksbürgermeister und die Stellvertreter dürfen nicht zugleich 
23 Bürgermeister oder Stellvertreter des Bürgermeisters sein (§ 36 Abs. 3 Satz 4 GO NRW).
24
25 § 67 Abs. 2 GO NRW enthält folgende Regelungen zum Wahlverfahren:
26
27 Bei der Wahl der Stellvertreter des Bürgermeisters wird nach den Grundsätzen der Verhältniswahl in 
28 einem Wahlgang geheim abgestimmt. Dabei sind die Wahlstellen auf die Wahlvorschläge der 
29 Fraktionen und Gruppen des Rates nach der Reihenfolge der Höchstzahlen zu verteilen, die sich durch 
30 Teilung der auf die Wahlvorschläge entfallenden Stimmenzahlen durch 1, 2, 3 usw. ergeben. 
31
32 Erster Stellvertreter des Bürgermeisters ist, wer an erster Stelle des Wahlvorschlags steht, auf den die 
33 erste Höchstzahl entfällt, zweiter Stellvertreter, wer an vorderster  noch nicht in Anspruch genommener 
34 Stelle des Wahlvorschlags steht, auf den die zweite Höchstzahl entfällt, dritte/r Stellvertreter, wer an 
35 vorderster noch nicht in Anspruch genommener Stelle des Wahlvorschlags steht, auf den die dritte 
36 Höchstzahl entfällt usw. 
37
38 Zwischen Wahlvorschlägen mit gleichen Höchstzahlen findet eine Stichwahl statt; bei 
39 Stimmengleichheit entscheidet das vom Bürgermeister zu ziehende Los. 
40
41 Nimmt ein gewählter Bewerber die Wahl nicht an, so ist gewählt, wer an nächster Stelle desselben 
42 Wahlvorschlags steht. Ist ein Wahlvorschlag erschöpft, tritt an seine Stelle der Wahlvorschlag mit der 
43 nächsten Höchstzahl. Scheidet ein stellvertretender Bürgermeister während der Wahlperiode aus, ist 
44 der Nachfolger für den Rest der Wahlperiode ohne Aussprache in geheimer Abstimmung nach § 50 
45 Abs. 2 GO NRW zu wählen.
46
47 Dies bedeutet,
48
49 - dass der/die Bezirksbürgermeister/in und die Stellvertreter/innen in einem Wahlgang nach den 
50 Grundsätzen der Verhältniswahl in Form einer Listenwahl in einem Wahlgang gewählt werden. 
51 Die Listenwahl ist geheim.
52
53
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54 - Fraktionen, mehrere Fraktionen gemeinsam oder Fraktionen mit einzelnen 
55 Bezirksvertretungsmitgliedern können Listen mit den von ihnen vorgeschlagenen Bewerbern 
56 einreichen.
57
58 - Jedes Mitglied der Bezirksvertretung gibt seine Stimme per Stimmzettel für eine dieser 
59 Wahlvorschlagslisten ab.
60
61 - Für die Verteilung der Stimmzettel vor dem Wahlgang und Feststellung des Wahlergebnisses 
62 nach dem Abschluss der Wahlhandlung bestimmt die Bezirksvertretung aus ihrer Mitte eine 
63 Auszählungskommission i. S. d. § 22 Abs. 4 i. V. m. § 15 Abs. 6 der Geschäftsordnung für den 
64 Rat der Stadt Oberhausen, seine Ausschüsse und die Bezirksvertretungen).
65
66 - Damit die Mitglieder der Bezirksvertretung ihren Stimmzettel unbeobachtet ausfüllen können, 
67 wird für den Wahlvorgang ein Wahlschirm und für die Abgabe des Stimmzettels eine Wahlurne 
68 bereitgestellt. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass eine Abstimmung am Sitzplatz 
69 unzulässig ist.
70
71 - Die auf die einzelnen Wahlvorschläge entfallenden Stimmen werden nach dem d’Hond’schen 
72 Höchstzahlverfahren ermittelt.
73
74 - Bezirksbürgermeister ist, wer an erster Stelle des Wahlvorschlages steht, auf den die erste 
75 Höchstzahl entfällt.
76
77 - Erster Stellvertreter ist, wer an vorderster noch nicht in Anspruch genommener Stelle des 
78 Wahlvorschlags steht, auf den die zweite Höchstzahl entfällt.
79
80 - Zweiter Stellvertreter ist, wer an vorderster noch nicht in Anspruch genommener Stelle des 
81 Wahlvorschlages steht, auf den die dritte Höchstzahl entfällt.
82
83 - Zwischen Wahlvorschlägen mit gleichen Höchstzahlen findet eine Stichwahl statt. Bei 
84 Stimmengleichheit entscheidet das vom Altersvorsitzenden zu ziehende Los.
85
86
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